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Zürich 1883. IX. Jahrgang iïU. 7. April

Serontwortltdje »ebaltion: ^eatl *8^li. er»ebitton : Sahn^offtrafje 9h\98.

Crfdjemi \tbtn Sötnftag. $&0ttttcmettt3&c&ittgiMgcn. griffe unb (Selber franko.

Wt $«fiSrater unb Sudïban&lungttt nebmen «efteuungen entgegen, granfo fttt bie Saj roeil : gür 3 Woiwte gt. 3, fût O SWonate 3t. «. SO,
füt 1« SJtonate gt. IO ; fttt ba§ übrige 6ar»&a, füt «egöpten unb bie »ereinigten Staaten »on »ortaraertta fttt o Wonate gt. t für IS »tonnte
gt. 13. SO; füt Säktttnerifa unb »»roer. «fien füt O ffllonate gt. O, für IS Wonategt. IO. einzelne Stumm ern 35 Gt6.

Er ist da!
Wer? Der Entscheid vom Bundesrathe,
Dass der Bahnankauf noch verschoben ist,
Weil jedenfalls noch nicht geboren worden

Der Herkules für diesen Augias-Mist
»I, keine Spur Was kümmert uns das Knallen ;

Sie werden schon von selbst vom Bocke fallen!«

Wer denn? Aha! Herr Geigy mit der Tuba,
Durch die er sein FreihandelsWünsehchen brüllt,
Behauptend, dass den aufgeblas'nen Backen
Des Volks wer lacht da Schmerzensruf entquillt

»Unsinn Man kennt die Quelle seiner Worte :

Sie stammt aus seiner chemischen Retorte!«

Nun, wer denn wohl? Herr Jäger, der mit Lampe
Und Nase Kranke schnell rekonstruirt
Und von der Handelsbank in Zürich dennoch
Bis jetzt nicht zum Direktor ward kreirt?

Was kümmert uns Herr Jäger, was das Stinken!
Wer in Morast sich wagt, mag drin versinken

Ich hab's! Es ist der Mann, der Wallis endlich
Das Joch des Pfaffenthums vom Nacken nimmt
Und sorgt, dass man in jenen Thälern nicht mehr
Zum »Ora« blos, nein, zum »Labora» stimmt?

Auch anderwärts war' solcher Mann nothwendig,
Doch solche Wünsche sind heut noch unbändig.

Herr Schrötter etwa ist es, der freiwillig
Dem Kaubsystem der Schweiz ein Ende macht?
Als erster uns'rer Bühnendirektoren

Tantième deutschen Dichtern hingebracht?
» Ach was, die kamen g'nug, um was zu holen

Was schad'ts, wenn wir zuweilen sie benutzten.«

Nun, ohne Scherz, schon lang hab' ich's erratheu:

Mermillod ist es, der nun zu Kreuze kriecht.

Sans condition als Schweizer, nicht als Bischof,

Ein ehrliches »Pater peccavi« spricht?
»Ein Plaff, ein ehrlicher, aus römischem Garten?«

Ein Schafskopf nur auf diess Gewächs mag warten!

Nein, nein,, es ist ein Siegfried, der den Lindwurm

Der Sorge in dem armen Volk erwürgt.
S'ist ein Kapitalist, der bess're Tage

Mit kräftig frohem Handschlag uns verbürgt.

Ein Backfisch ist's, mit lächelnd heitern Mienen,

Ein draller Knecht, bereit uns zu bedienen.

Kurzum ein Ding, das nie so heiss ersehnet

Wie dieses Jahr in uns're Nähe trat,
Dem tausend Freudenthränen Opfer bringen

Im Haus des Städters, bei des Landmanns Saat;

Umspielt von Düften schäckernder Kobolde

Der Frühliugist's, leuchtend im Sonnengolde

^.cli 1883.

Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.
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Dr ist àa!
Ver? ver Lut8obeià vow Luuàssratbs,
àss àsr Labuankauk noen vsr8obobsn igt,
Veil jsàsllàll3 noob niebt geboren woràon

I)sr Lsrkulss kür àisssn ^ugia8-NÌ3t
»I, lîsios 8pur Vas kümmert UN8 àas Xnalleu :

8is wsràsn 3obon von 3slb8t vom Looks kallsn!«

Vor àsnn? ^ba! Ilsrr Keigv mit àsr ?uba,
Duron àis sr 8kio Lrsibanàelsvvûnsoboben brüllt,
Lsbauptsoà, à38 àsu aukgeb1a8'nell Laoken
l)o8 Vollî8 wer laobt à? 8obmer?ensruk entquillt?

»IInÄlln Nan kennt àis fusils 8kiuer Vorts:
8is stammt aus 3siner obomi8obsn Letorte!«

Nun, wer àenn vobl? Herr ^ägsr, àsr mit Lampe
Iluà N»8s Lranks 3obueI1 rekon8truirt
Lnà vou àer Lanàslsbank iu ^üriob àennoob

LÍ3 jàt niebt num Direktor vvarà kreirt?
Va8 kümmert uu3 Lsrr àâger, v»a8 àa8 8tinksn!
Ver in Norast 3iob wagt, mag àriu vsr8inksll!

Iob dab'3! Ls Ì8t àer Nann, àer Va Iii 8 enàliod
Va3 àb àss Lkalkentbums vom Naoken nimmt
Luà 8orgt, à88 man in jeusn 'Ibâlsrn uiobt msbr
2um »0rg« blo8, nein, iium »Lab^ra» 8timmt?

^uob auàsrvvârts wär' 8olebsr Nanu notbvvenàig,
Doob 8olobe Vüu8ods 8iuà beut uook uubânàig.

Herr 8obröttsr àa Ì8t o8, àsr krsivillig
k>em lîaub8v8tem àer 8obwsix à Luàe waobt?
^Ì8 erster uns'rer Lûbnsnàirektoreo

l'autisme àsutsebsu Diobtern bingsbraobt?
»^eb was, àis kamso g'uug, um wa8 nu Iioìeo

Wa8 8obaà't3, weun vir xuvsilsn sis bs-uàtsn.»

Nun, obne 8oksr/, 8obon lang bab' iob'8 erratbeu:

Nsrmilloà Ì3t 68, àer uun xu Lreu?s krieebt.

8an8 oonclitiou al3 8obvvei?.er, niobt als LÌ8obok,

Lin sbrliobs8 »Later peooavi« 8priebt?
»Lin lìtk, sin ebrlieber, aus rômÏ8obsm tZartsu?«

Mll 8obakskopk uur auk àis88 «^svväok8 mag varteu!

Nein, nein, os Ì8t ein 8iegkrieà, àsr àen Liuàurm
Dsr 8orgs in àsm armen Volk erwürgt.
8'Í8t eiu Lapitàt, àsr bs8s're 'läge

Nit kräktig krobem Lanà8oblag uns verbürgt.

kin Laoktisob Ì8t'8, mit lâobsluà bsitern Nisneu,

Lin àraller Lneobt, bereit un8 nu bsàieuen.

Lurnum sin Ding, àas nie 80 bei88 sr8sbnst

Vis àis8ô8 àr in uns're Nabe trat,
Dsm tau8Svà ?rsuàsntbrâusn Opker bringen

Im LàU8 à«8 8tä6tei8, bei à I,anàwann8 8aat;

Lm8pislt von Düktsn 8obâokeroàer Lobolàe

Der l?rübliugi8t's, leuobteuà im 8ouuougo1às
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